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Herren Landesklasse Gr. 3

VfR Birkmannsweiler III : TV Zuffenhausen 
Sonntag, 10.04.2022, 10:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem VfR Birkmannsweiler III und dem 
TV Zuffenhausen

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
32:31 Sätzen trennten sich die Spieler des TV Zuffenhausen beim Auswärtsspiel in der Herren
Landesklasse Gr. 3 am Sonntagvormittag vom VfR Birkmannsweiler III. Rund 230 Minuten ging das
Match, ehe das Schlussdoppel Stern / Hain das Unentschieden im Entscheidungssatz sicherte. Die
Gäste profitierten im umdatierten 10. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2
Ersatzspielern antrat. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Marco König, der in seinen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 11:8, 11:6, 9:11, 16:18, 11:5 hieß es am Ende als Dübner / Hoschek und Mades /
Korobov die Schläger kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Stern / Hain war für Hanke / Bogdanov letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. König / Bubak machten wiederum mit Brunner / Sigloch bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Simon Dübner nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Tobias
Hoschek konnte im Spiel gegen Sebastian Stern einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Kaum was zu bestellen hatte daraufhin Erik Hanke bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Nicolas Hain. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 1:3 verlor daraufhin Alexey
Bogdanov seine Partie gegen Sergej Korobov. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Wenig Chancen
ließ indessen Marco König am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Stefan
Sigloch. Trotz Blitzstart verlor Fabian Bubak sein Spiel gegen Simon Brunner letztlich mit 11:6, 8:11,
2:11, 9:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Zwar brachte Sebastian Stern Simon
Dübner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Simon Dübner mit 3:1 durch.
Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Fabian Mades war derweil dagegen Tobias
Hoschek, obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wenige
Chancen hatte Erik Hanke beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Sergej Korobov. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der neue Zwischenstand war 6:6. Unglücklich war Alexey Bogdanov in der
Partie gegen Nicolas Hain, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Lange mit Simon Brunner kämpfen musste Marco König in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Passende spielerische Mittel hatte derweil Fabian Bubak
letztlich an der Hand, um sich gegen Stefan Sigloch durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da
gab es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Dübner / Hoschek und Stern / Hain, ehe sich die Gastspieler mit
3:2 durchsetzten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des VfR Birkmannsweiler III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 8:12 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
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Mannschaft des TV Zuffenhausen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 VfR Birkmannsweiler III

Doppel: Dübner / Hoschek 1:1, Hanke / Bogdanov 0:1, König / Bubak 1:0 
Einzel: S. Dübner 2:0, T. Hoschek 1:1, E. Hanke 0:2, A. Bogdanov 0:2, M. König 2:0, F. Bubak 1:1 

 TV Zuffenhausen
Doppel: Stern / Hain 2:0, Mades / Korobov 0:1, Brunner / Sigloch 0:1 
Einzel: S. Stern 0:2, F. Mades 1:1, S. Korobov 2:0, N. Hain 2:0, S. Brunner 1:1, S. Sigloch 0:2


